
Bundesrates 

B e r ich t 

des Ausschusses für wirtschaftliche Angelegenheiten 

liber den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 21. Dezember 

1971, betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Lebcnsmittel­

be1;;irtschaftungsgesetz 1952 geändert vdrd 

Das Lebensmi ttelbevlirtschaftungsgesetz ist f-iir den Fall 

von Versorgungsschwierigkeiten bei Lebensmittel sowie als . 

Ers8.nzung zum rTarktordnungsgesetz von Bedeutung. Es ist in 

se iner 'vJirksaGlkei t se38n'l;artig mi t Ende 1971 befristet. 

Durch den vorliegenden Gesetzesbeschluß des Nationalrates 

soll nunmehr die Geltungsdauer dieses Bundesgesetzes um ein 

Jahr, nämlich bis zum 31. Dezember 1972 erstreckt vierden. 
T, ;le Tr 1- '1 B d r. I- b ' 'T 1" . h -~ hOffi})el;enZ aes un ,-es zur l.:resel;zge ung unn \'0 l.ZleL~ung 

ist durch eine VerfassuDgsbestimmung geregelt, die der 

bisherigen Regel1J.ng entspricht. 

De:,:, LusschuE3 für ','irtschaftliche Anßelegenheiten hat 
die gege:'1ständliche Vc:cJ.age in seiner Si tzung vom 22< De zember 

1971 in Verhe.ndlung g8Ilommen und einstimmig beschlo~Jsen, dem 
Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt d.er AusscllUß für 

~7irtschaftliche Angelegenhei teu somit den A1?,:.:t~.:J::''§'ß, der 
Bundesrat wolle beschließen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 21. 
De ''-O'''''lh,." '1'" 1°7' -L ~~ LL ..... ' ....... ...!... ./...L.') betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 

Lebensmittelbowirtschaftungsgesetz 1952 geändert wird, wird 
kein EinE3pruch erhoben. 

Hien, am 22. Dezember 1971 

G08f3S I r 0 

Berichterstatter Obmann 
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